








Lebensrealitäten von

inter Personen in Deutschland

Digitaler Vortrag mit offener Fragerunde

Inter? Intersex? Intergeschlechtlich? Was heißt das ei-
gentlich und unter welchen Bedingungen leben und 
lebten inter Personen in Deutschland? Wie gestalten und 
entwickeln sich aktuell Kämpfe um Selbstbestimmung 
und Anerkennung?

Lynn, ehemals im Vorstand und derzeit als Peerberatung 
bei Intersexuelle Menschen e.V. tätig,  wird sowohl über 
die allgemeine Situation und die wichtige Arbeit des Ver-
eins sprechen, als auch ein paar eigene Erfahrungen tei-
len.  Lynn ist seit vier Jahren aktivistisch bewegt.

FR 11. 
September

18:00 

18:00 | Digitale Veranstaltung in deutscher Lautsprache | via: BigBlueButton 
Link und Hinweise zur Nutzung werden im September auf der QPM-Webseite 

und den QPM-Social Media-Kanälen veröffentlicht | ohne Anmeldung

Gefördert durch: Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport



Foto-Workshop für Queere Menschen ab 16 | Bremen-Nord

Ihr interessiert euch für die Themen Queercore, Punkrock 
und Gender, seid mindestens 16 Jahre alt, identifiziert 
euch als queer und wolltet immer schon einmal vor oder 
hinter der Kamera stehen?

Ich lade euch am zu einem Tag ein, an dem wir uns die-
sen Themen in einem geschützten Rahmen künstlerisch 
nähern. In einem 6-stündigen Fotoworkshop werden wir 
uns mit Fragen der eigenen Identität und Persönlichkeit 
auseinandersetzen und die Ergebnisse fotografisch in 
Portraits festhalten.

Es sind keine Vorerfahrungen nötig und es wird großen 
Wert auf die Achtung von Grenzen gelegt – alles kann, 
nichts muss.
Workshop mit Jasmine Shah. Der Workshop ist kostenfrei, anmelden 
kannst du dich per Mail unter lilaspause@awo-bremen.de, telefonisch 
unter 0421 – 65 11 44 oder via Instagram @lilaspause_bremen.

SA 12. 
September

13:30 

13:30 – 19:30 | kostenfrei | Mädchen*treff „Lilas Pause“, Alte Hafenstraße 6  
(H) Bremen-Vegesack (NWB Richtung Bremen-Farge) | Räume nicht barrierefrei  

Eine Anmeldung ist erforderlich (Infos unten im Text)

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

Queercore, homocore,

Riot-Grrrl



Online-Lesung mit Lou Conradi

SA 12. 
September

18:00 

Was hat das Einhorn mit der Jungfrau Maria zu tun und 
Feminismus mit Waffenexporten? Gibt es die unbefleckte 
Empfängnis wirklich, hilft BDSM gegen Polizeigewalt und 
was können trans Menschen erwidern, wenn sie mal wie-
der gefragt werden: „Was bist du?“

Spätsommer 2015, Berlin. Während in Heidenau und 
Freital rassistische Mobs Geflüchtete angreifen, planen 
Steph, eine linksradikale Butch, und Maria, eine kommu-
nistische trans Frau, zusammen ein Kind zu bekommen. 
Mit Erfolg: Steph ist schwanger! Was als alternative Fami-
liengründung geplant war, ist jedoch schnell ein Chaos 
aus Beziehungsgeflechten und Existenzängsten. 
Lou Conradi ist queerer Autor, Aktivist und lebt in Berlin, wo er als Tun-
terich und Drag King Ruco laPesto bekannt ist. In Texten, Performances 
und Politik verbreitet er antifaschistische Ideologie, die trans Agenda, 
Liebe und existenzielle Verzweiflung über die bestehenden Verhältnisse. 
Lou Conradi ist ein weißer trans Mann. Er studierte Human Factors.

18:00 | Digitale Veranstaltung in deutscher Lautsprache | via: Twitch 
Link und Hinweise zur Nutzung werden im September auf der QPM-Webseite 

und den QPM-Social Media-Kanälen veröffentlicht | ohne Anmeldung

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

„Baby Butch“



Video-Lecture

DI 15. 
September

20:00 

»female Masculinities«

Ob mit Motorradjacke oder Sakko, ob ›Herrenschnitt‹ oder Undercut, 
die Butch weiß stets zu begeistern oder zu polarisieren. Ihre Erschei-
nungsformen können Begehren, Bewunderung, aber auch Ablehnung 
und Diskriminierung hervorrufen. Und ganz sicher bieten Butches 
eine wunderbare Projektionsfläche für eine ganze Bandbreite von 
Emotionen.

Illustriert von Clips aus Funk und Fernsehen zeigt Pia Thilmann die ver-
schiedenen Facetten von Butches und anderen ›Female Masculinities‹. 
Denn schon immer gab es Menschen, die binäre Gender-Kategorien 
durchkreuzen und sich souverän an dem bedienen, was vermeintlich 
›männlich‹ ist. Gleichzeitig gelten Butches als aussterbende Art und 
Drag Kings sind noch immer nicht so bekannt wie Drag Queens. Die 
Video-Lecture versucht zu ergründen, was es mit diesem seltsamen 
›Wesen‹ auf sich hat…

Pia Thilmann stapft als Butch durch Berlin Kreuzberg. 2018 erschien 
der von ihr herausgegebene Band ›Butches. Begehrt und Bewun-
dert‹, genau zehn Jahre nach ›Dragkings. Mit Bartkleber gegen das 
Patriarchat‹. Ihr Leben verbringt Pia Thilmann zwischen Festivals und 
Schneckenhäusern, im Gebüsch oder in kollektiven Zusammenhängen 
genauso wie hinter Notizheften, Buchrücken und auf Zweirädern. Ihr 
Herz schlägt für Aktivismus, Oral History und Kulturarbeit.

20:00 – Einlass 19:15 | KUKOON Kulturzentrum, Buntentorsteinweg  29  
Mehr Informationen zu Tickets/Anmeldung unter www.schwankhalle.de

Eine Veranstaltung der Schwankhalle in Kooperation mit dem Kukoon

Pia Thilmann



Workshop für Kolleg*innen und Führungskräfte

DO 17. 
September

15:30 

w/m/d/_ im Arbeitsalltag

Seit Anfang 2019 schreiben Arbeitgeber_innen ihre 
freien Stellen mit dem Hinweis „(w/m/d)“ aus. Doch was 
bedeutet das im konkreten Arbeitsalltag eigentlich? Zum 
Beispiel im Bewerbungs- und Einarbeitungsprozess oder 
in der beruflichen Kommunikation mit Kolleg_innen 
oder Kund_innen, in der Personalverwaltung oder wie ist 
das mit Umkleiden und Sanitärräumen am Arbeitsplatz?

Wie sehen die rechtlichen Rahmenbedingungen aus, was 
ist Pflicht, was Kür – und gibt es so etwas wie „freiwillige  
Rücksichtnahme“ in einem Miteinander von Menschen?

Dieser Grundlagen-Workshop ist ein Ort, um sich dem 
Thema geschlechtliche Vielfalt im Job und der Reflektion 
der eigenen Denkmodelle praktisch zu nähern. 
Freddy Wenner ist Berufswegecoach, moderiert, arbeitet als WiMi zu 
queer-bezogenen Maßnahmen und Gesetzen und war 2017 – 2019 in 
der Geschäftführung des Queeren Netzwerks Niedersachsen.

15:30 – 18:30 | kostenfrei | ADA – Antidiskirminierung in der Arbeitswelt, 
Bahnhofsplatz 22-28 (DGB-Haus, 5. OG) | (H) Hauptbahnhof | Anmeldung bis 

14.9.2020 unter a.mbaruk@aulbremen.de | ggf. als online-Seminar
Veranstaltet von: ADA – Antidiskriminierung in der Arbeitswelt



Trans* und Pflege
Vortrag für Fachkräfte aus Pflege und Medizin

und interessierte

Trans*sensible Pflege • In der Pflege hat sich trotz 
aller Veränderungen in der Gesellschaft immer noch kein 
unvoreingenommener Umgang mit Geschlecht (und  
Sexualität) entwickelt.

Ansätze zum Umgang mit Menschen, die sich nicht mit 
dem bei Geburt zugewiesenen Geschlecht identifizieren 
(trans* Personen), müssen erst noch entwickelt werden. 
Dies betrifft vor allem die Lebenssituation, Transitions-
phasen und die ambulante und stationäre Versorgung.

In diesem Vortrag werden die Situation von trans* Per-
sonen in der Pflege und zentrale Aspekte des Reformbe-
darfs in der Ausbildung und Fortbildung vorgestellt.
Referent*in: Ilka Weiß, Examinierte Krankenschwester und Berater*in 
für transgeschlechtliche Menschen • www.transnet-ohz.de

Die Veranstaltung findet in Kooperation mit dem Bürgerhaus Weser-
terrassen statt.

DO 17. 
September

19:00

19:00 – Einlass 18:30 | kostenfrei | Bürgerhaus Weserterrassen, Osterdeich 70b 
(H) St. Jürgen-Straße | Anmeldung erbeten: ines.pohlkamp@bredbeck.de 

Stichwort „Trans*sensible Pflege VA“

Gefördert durch: Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport



SPOKEN AND WRITTEN WORDS EINES TRANS*MANNES

Trans*Mann-Sein ist anders als Mann-
Sein.  Zumindest für mich.

Ob die Haare auf meinen Beinen, der 
Bart in meinem Gesicht oder die Nar-
ben auf meiner Brust – mein Körper er-
zählt Geschichten von einem Weg der 
nie selbstverständlich war.

Die biografisch motivierten Texte des 
Autors* geben Einblicke in die Ge-

fühls- und Gedankenwelt eines Trans*Mannes. 

Ob eigene Unsicherheiten, fremde Zuschreibungen oder 
von außen auferlegte Hürden – die Texte berichten davon 
und wie es ist, all das zu überwinden.
Karu Grunwald-Delitz – Schreib- und Theaterpädagoge*, Autor* und 
Trans*aktivist • www.karu-grunwald.com

FR 18. 
September

19:00 

19:00 | kostenfrei | Kukoon, Buntentorstreinweg 29 | (H) Theater am Leibniz-
platz, Rotes-Kreuz-Krankenhaus | ebenerdiger Veranstaltungsort mit rollstuhl-

gerechtem WC | Lesung vor Ort + digitale Übertragung
Gefördert durch: Senatorin für Soziales, Jugend, Integration und Sport

VON SIE. ZU ER. ZU MIR.
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Performance

Zwischen autobiografischen 
Bezügen und praktischer 
Aneignung fragt die 
deutsch-kanadische Cho-
reografin Julia B. Laperriè-
re, wie es sich anfühlt einen 
Penis zu tragen und wie 
dieser die eigenen Körper-
bewegungen beeinflusst.

Während in der psychoanalytischen Theorie weibliche Ge-
schlechtsidentität wesentlich über den Mangel des Phallus 
definiert wird, interessiert sich Julia B. Lapierrère als quee-
re Frau eher für das Potenzial, das dieser ›Mangel‹ birgt.
Gefördert durch den Canada Council for the Arts. In Zusammenarbeit 
mit der Schwankhalle Bremen und dem ICI-CCN. Reservierung unter: 
0421–520 80 70 – ticket@schwankhalle.de | Abendkasse ab 20:00.

DO 17. 
September

21:00 

FR 18. 
September

21:00 

SA 19. 
September

21:00 

21:00 | Schwankhalle, Buntentorsteinweg 112/116 | (H) Schwankhalle  
Keine digitale Performance möglich, Info ab 1.9. auf schwankhalle.de

solidarisches Preissystem 14 / 10 / 7 EURO, Kinder und Jugendliche  
bis 18 Jahre 5 EURO, Bremen Pass 3 EURO. Keine weiteren ErmäSSigungen.

Falla
Julia B. Laperrière:
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Bremen-Nord

Ein ganzer Tag Queer Power in Bremen Nord!

•	 14:00 Uhr 
Ankommen, Dress-Up, kennenlernen, Namens- und 
Pronomenschilder einsatzfertig machen

•	 15:00 – 17:00 Uhr 
Sexualaufklärung 2.0 | für alle von 15–21

•	 17:00 – 17:30 Uhr 
Pause, chillen mit Keksen und Getränken

•	 17:30 – 19:30 Uhr 
Workshop Voguing | für alle von 15–21 

•	 19:30 – 21:00 Uhr 
Musik, Tanz und Dress-Up  | für alle ab 15

Ausführliche Infos zu den beiden Workshops und wie du 
dich dafür anmeldest auf den nächsten beiden Seiten.

SA 19. 
September

14:00 

14:00 – 21:00 | kostenfrei | Jugendzentrum Burglesum, Bremer Heerstr. 30 
(H) Bremen-Burg (NWB Bremerhaven oder Bremen-Farge) | barrierefrei

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

Queer Power Month–Aktionstag

Im Jugenzentrum Burglesum



Workshop für queere Menschen von 15 bis 21

Bremen-Nord

Was ist Sex und wo fängt Sex an? Wie funktioniert der 
Körper? Was ist Geschlecht und wie viele gibt es? Ab wel-
chem Alter darf ich Sex haben? Welche Verhütungsmittel 
gibt es? Was ist safer Sex und was muss ich beachten? 
Was muss getan werden, damit andere erkennen, wer ich 
bin und fühle? Woran ist zu erkennen, dass eine Situation 
sexuell ist? Und mit wem sollte ich warum Sex haben?

Wir werfen gemeinsam einen Blick auf Verhütungsmög-
lichkeiten, auf rechtliche Rahmenbedingungen und auf 
das was dich interessiert.
Dieser Workshop ist Teil des QPM-Aktionstags im Jugendzentrum 
Burglesum am 19.9., er ist kostenfrei. Die Zahl der Teilnehmer*innen 
ist begrenzt, bitte anmelden.

Nora Dilling ist Sexualpädagogin und Bildungsreferentin beim BDP 
Bremen. Anmelden per Mail unter jc-burglesum@awo-bremen.de,  
telefonisch via 0421–361 71 23 oder einfach über unser Instagram-
Profil @jugendzentrum_burglesum

SA 19. 
September

15:00 

Workshop 15:00 – 17:00 | kostenfrei | Jugendzentrum Burglesum, Bremer 
Heerstraße 30 | (H) Bremen-Burg (NWB Bremerhaven oder Bremen-Farge)  

barrierefrei | Anmeldeinfos siehe unten

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

Sexualaufklärung 2.0



Workshop für queere MENSCHEN von 15 bis 21

Bremen-Nord

Das Voguing hat seine Wurzeln in der afroamerikanischen 
und Latino LGBTQ-Szene der 1960er Jahre. In New York 
entstand damals die „Ballroom Szene“ als eine Möglich-
keit, sich kreativ und frei auszudrücken.

Die heutige Bezeichnung entwickelte sich in Anlehnung 
an die Modezeitschrift „Vogue“, da viele Stilelemente in 
Anlehnung an die Posen und Körperhaltungen der Mo-
dels entstanden.
Dieser Workshop ist Teil des QPM-Aktionstags im Jugendzentrum 
Burglesum am 19.9., er ist kostenfrei. Die Zahl der Teilnehmer*innen 
ist begrenzt, bitte anmelden.

Dominik Lamovski ist fester Bestandteil der Voguing Szene Deutsch-
lands und Gründer des KIKI HOUSE OF TWINKLE, er tanzt und unter-
richtet neben dem Voguing auch HipHop, Jazz Funk und Commercial 
in Hamburg und umzu. 

Anmelden per Mail unter jc-burglesum@awo-bremen.de, telefonisch 
via 0421 361 71 23 oder bei Instagram @jugendzentrum_burglesum

SA 19. 
September

17:30 

Workshop 17:30 – 19:30 | kostenfrei | Jugendzentrum Burglesum, Bremer 
Heerstr. 30 | (H) Bremen-Burg (NWB Bremerhaven oder Bremen-Farge)  

barrierefrei | Anmeldeinfos siehe unten

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

Voguing – mehr als nur Tanz



Als Queere BIPoC erleben wir am Arbeitsplatz, im Alltag 
und auch in den Communities oft Diskriminierung durch 
Rassismus und Queer-/Trans*feindlichkeit. Wir haben es 
u.a. mit (hetero)sexistischen und rassistischen Ausschlüs-
sen, Sprüchen, exotisierenden Blicken und Fragen, unge-
fragtem Berühren und auch Gewalt zu tun.

In einem geschützteren Raum lernen und erweitern wir 
Strategien und Techniken von Empowerment, WenDo und 
Selbstverteidigung, um uns im Alltag und am Arbeitsplatz 
zu behaupten und zu verteidigen.
BIPoC steht für Black/Schwarze, Indigene Personen und Person of Co-
lor. Der Workshop ist nur für queere Personen (queere FLINT*), die ei-
gene Rassismuserfahrungen machen, unabhängig davon, ob ihr diese 
Begriffe für Euch verwendet.

Anleiter*innen: Tyler* Bunadi ist Wendo-Trainer*in | rayms Cadeau 
ist Trainer*in für Empowerment, rassismuskritische und feministische 
Selbstverteidigung und Selbstbehauptung.

19./20. 
September

SA/SO 

10:00 – 16:00 | kostenfrei | m_kh Mädchen_Kulturhaus, Heinrichstr. 21  
(H) Humboldtstraße, Wulwesstraße | ebenerdiger Veranstaltungsraum, kein 
barrierefreies WC | anmelden bis 6.9. bei birk Manz b.manz@aul-bremen .de

Veranstaltet von: ADA – Antidiskriminierung in der Arbeitswelt

Wendo-Workshop für Schwarze Menschen und 

People of Color, die sich als queer verstehen

Empowerment, Selbstbehauptung

und Selbstverteidigung



Für erzieher*innen & Interessierte

Bremen-Nord

MO 21. 
September

16:00 

Akzeptanz für Vielfalt!

Queere Kinderbücher

Sexuelle und geschlechtliche Vielfalt in Kinder- und 
Bilderbüchern • Bücher sind eines der ersten Medien, 
mit denen Kinder ihre Umwelt in ihrer Vielfalt kennenler-
nen. Sie vermitteln Werte, Normen und gesellschaftliche 
Regeln. Liebe, Freundschaft und Zuneigung sind zentrale 
Themen. Doch in vielen Kinderbüchern und Märchen wird 
nur die heterosexuelle Liebe zwischen Prinz und Prinzes-
sin, König und Königin veranschaulicht. Kinder brauchen 
Bücher, die ihre Lebensvielfalt widerspiegeln und in de-
nen sie sich wiederfinden. Denn viele Kinder wachsen 
in vielfältigen bunten Familienkonstellationen auf. Im 
Workshop werden diversitätsbewusste und gendersen-
sible Kinderbücher für die Altersstufen 0-3, 4-6 und ab  
6 Jahre vorgestellt. 
Referent: Kevin Rosenberger, Projektkoordinator „Akzeptanz für Viel-
falt – gegen Homo-, Trans*- und Inter*feindlichkeit“ in der Akademie 
Waldschlösschen.

16:00 – 19:00 | kostenfrei | Stadtbibliothek Vegesack, Aumunder Heerweg 
87 | (H) Gustav-Heinemann Bürgerhaus | Anmeldung bei ines.pohlkamp@
bredbeck.de – Stichwort „Kinderbücher VA“ | auf Wunsch: Teilnahme-Zertifikat

Gefördert durch das Kompetenznetzwerk zum Abbau von Homo-, Trans*- und 
Inter*feindlichkeit“ im  Bundesprogramm „Demokratie Leben!“ des BMFSFJ



25.–27. 
September

FR–SO 

Queer? LSBTIQA? Was bedeutet das eigentlich für mich? 
Welche Geschichte steckt hinter den Kämpfen? Wer bleibt 
(un-)sichtbar in der Geschichte und in meinem Umfeld? 
Was ist meine Story dabei? 

Wir wollen uns ein Wochenende Raum gönnen zum 
(Selbst-)Stärken. Wir wollen die Errungenschaften der 
queeren Kämpfe feiern und die Leerstellen benennen.

Lasst uns auf die Suche gehen nach der_den Geschichte_n 
von Deinen Held-innen und Dir. In verschiedenen kurzen 
Filmformaten wollen wir Euch die Möglichkeit geben, die-
se und Eure Geschichten zu erzählen.

An dem Wochenende werden Euch drei Personen beglei-
ten: Als Bildungsrefent*innen werden Kim Alexandra 
Trau und Judith Kluthe da sein. 
Die dritte Person ist Yezenia León Mezu als Teamende.

FR 16:00 – SO 15:00 | kostenfrei inkl. Übernachtungen (2 rollstuhlgeeignete 
Zimmer) | LidiceHaus, Weg zum Krähenberg 33a | rollstuhlbefahrbar, Leitsys-

tem für blinde Menschen | Anmeldelink auf qpm.vielfaltive.org
Gefördert durch: LidiceHaus und „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

EMPOWERMENT-WOCHENENDE

FÜR JUNGE QUEERS

HIS*HER*THEIR*STORY –

QUEERE GESCHICHTE(N) UM (UN-)SICHTBARKEIT



Morgenhäute

Kabarett von Sunna Huygen

FR 25. 
September

20:00 

Politik & Poesie

Braucht es heute dickes Fell oder dünne Haut, um zu ret-
ten, was noch zu retten ist? Rechtsruck stumpft ab, Patriar-
chat scheuert wund. Trotz der Hornhaut müssen wir weiter 
berührbar bleiben... und etwas tun! Mit Poesie und Prag-
matismus.

Welche Häute 
braucht es für 
morgen?

Sunna Huygen 
trägt ihr Herz auf 
der Zunge.
Begrenzte Plätze, 
Anmeldung bitte 
via lesbentelefon@ 
posteo.de

20:00 | Eintritt gegen Spende | m_kh Mädchen_Kulturhaus, Heinrichstr. 21 
| (H) Humboldtstraße, Wulwesstraße | ebenerdiger Veranstaltungsraum, kein 

barrierefreies WC | evtl. digitale Alternative
Gefördert durch: Lesbentelefon, Grüne Oase im M_KH und  

Rat&Tat-Zentrum für queeres leben e.V. 
Foto
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Gender Blender –

FR 25. 
September

20:00 

Ob Drag, Lipsync, Tanz oder Song Performance, spoken 
word, slam, Gedichte, Geschichten erzählen  –  hier soll 
Raum sein Dich darzustellen, mit den Menschen im Raum 
zu verbinden, Eigenes zu teilen und Selbstverständlich-
keiten in Frage zu stellen. 

Ganz nach dem Motto DIY – lasst uns gemeinsam einen 
Ort zum uns ausprobieren bauen und Atmosphäre schaf-
fen um Texte, Witz, Trauer, Wut und Energie zu teilen.  
Lasst uns unterschiedliche Identitäten und Performances 
feiern. Am Anfang und zwischendrin ist es möglich Dich 
für einen Auftritt bzw. Zeit auf der Bühne zu melden, auch 
ganz ungezwungen und spontan. Wahrscheinlich wird 
auch die ein oder andere lokal bekannte Performer*in am 
Start sein!
Moderiert von the fierce and fabulous duo! Du hast Lust zu performen, 
mitzumachen, eine Idee oder Anmerkung? Schreib an lafierce@posteo.de

20:00 – Einlass 19:30 | kostenfrei | Kukoon, Buntentorstreinweg 29 | (H) Ro-
tes-Kreuz-Krankenhaus | ebenerdiger Veranstaltungsort mit rollstuhlgerech-

tem WC | keine digitale Alternative, Infos ab 18.9. online
Mit Unterstützung von: Kukoon Kulturzentrum

queer performance night & open mic

Let‘s queer our Space.



Buchbinden –

26./27. 
September

S A / S O

Moin, wir sind peet und henni* und benutzen beide 
keine Pronomen. Gemeinsam mit euch wollen wir aus Pa-
pierresten, einseitig bedrucktem Papier, altem Geschenk-
papier, Plakaten, Stoff oder ähnlichen neue Lieblings-
stücke kreieren. Ob es nun Tagebücher, Fotoalben, Zines 
oder Kalender werden liegt bei euch. Einiges an Material 
ist schon vorhanden, ihr seid aber auch herzlich dazu ein-
geladen noch eigenes Material mitzubringen.

Wir freuen uns auf Euch!
Unseren Workshop wollen wir in zwei Teile teilen, damit ihr auch die 
Möglichkeit habt, größere oder verschiedene Projekte zu erstellen. 
Samstag wollen wir einen Raum öffnen nur für Trans*/Inter*/Enby/
Genderqueers (TIEG*) und alle, die mit den Begriffen einiges für sich 
anfangen können, deren Label wir hier aber nicht aufzählen konnten. 
Sonntag sind alle Queers eingeladen und Personen vom Samstag dür-
fen sehr gerne auch nochmal wieder kommen.

Samstag: 15:00 – 18:00 TIEG* | Sonntag: 11:00 – 15:00 alle Queers

kostenfrei | wer mag: Spende für das Material | KlimaWerkStadt, Westerstr. 58 
(H) Westerstraße | ebenerdig, Rollstuhl-WC im Supermarkt ca. 100 m entfernt 

jeweils max. 6 Teilnehmende | Anmeldung an muffinlila@web.de

Gefördert durch: „Demokratie Leben!“ im BMFSFJ

Workshop(s) für TIEG* und Queers

Vom Papier zum Buch



Gefördert und finanziert von

für die Veranstaltungen von ADA – Antidiskriminierung am Arbeitsplatz

Gestaltung und Druck von Programmheft, Plakaten und Flyern wurden 
gefördert durch „Demokratie leben!“ im BMFSFJ | Gestaltung und Satz:  
@EinfachFreddy | Vektor-Grafik „Streifen“ eightonesix – freepik.com



Spende jetzt Für Den

Queer Power Month 2021

Verwendungszweck „Spende QPM“

Konto BDP Mädchen_Kulturhaus
DE65 2905 0101 0001 1954 60

Bis 200 € gilt der Kontoauszug als Spen-
denquittung.

ab 200,01 € Bitte Namen und Adresse im 
Verwendungszweck ergänzen. 

Quittung kommt Anfang des folgejahrs.

QPM.Vielfaltive.org

Check 
für updates

#QPM20


